Verzehrendes Feuer

Hebräer 12,18-29

Ziel: Beziehungslosigkeit (zu mir selbst, anderen Menschen, den Dingen und Gott) überwinden durch das Feuer der Liebe und Gegenwart Gottes!

Hier ist von 2 Bergen die Rede. Was verbindet der Autor mit den Bergen „Sinai“ und „Zion“ jeweils für Geschehnisse und Emotionen?

Gott ist ein verzehrendes Feuer. Wofür steht diese Eigenschaft Gottes?

Wie kann das Feuer der Liebe und Heiligkeit Gottes Menschen von ihrer Beziehungslosigkeit heilen? 

Lebst du eher auf Abstand (Sinai) zu dir selbst, Gott, anderen und den Dingen? Viele Menschen haben eine Beziehung zu Gott, aber eine sehr entfernte, evtl. sogar entfremdete! Sie wollen das Feuer nicht zu nahe heranlassen. Ohne Christus sind wir verloren im Gerichtsfeuer Gottes. Wir verbrennen schon jetzt innerlich. Die Hölle ist real. Aber durch sein Sterben am Kreuz können wir als Sünder und Entfremdete klarkommen mit Gott, uns selbst und anderen.

Darum das Anliegen des Hebräerbriefes: Lasst uns Gott nahen in Freimütigkeit, durch Christus, in sein Feuer der Liebe, das uns wärmt, erhellt und Schadhaftigkeiten wegbrennt.

Lasst uns das tun durch Gebet, Empfang der Taufe und bewusste Zugehörigkeit zur Gemeinde (dazu gehören sogar Engel!).
